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Was sind die Policy-Implikationen der Forschungsergebnisse des 
SFB 700 für die deutsche Außenpolitik? Im Transferprojekt T3 sollen 
die bisherigen Forschungsergebnisse des SFB 700 im Rahmen einer 

langfristig institutionalisierten Kooperation mit dem Auswärtigen 
Amt hinsichtlich ihrer Policy-Implikationen ausgewertet werden.

1.	Konzeptausarbeitung 2.	Konzeptumsetzung

Transferprodukt Zielgruppe

Konzeptpapiere Entwickler: Scholar in Residence und T3-Team

Workshop AA und SFB, max. 30 Teilnehmer

Veranstaltungen für die 
Fachöffentlichkeit

AA und SFB, zusätzlich: BMZ, BMVg, BMI,
Thinktanks, NGOs, GIGA, etc., max. 80 
Teilnehmer

Transferprodukt Zielgruppe

Postenvorbereitende 
Fortbildung

AA-Personal sowie Personal von BMZ, BMVg, 
BMI, unmittelbar vor der Entsendung in Räume 
begrenzter Staatlichkeit

Postenbegleitende 
Fortbildung

AA-Personal sowie Personal von BMZ, BMVg, 
und BMI, die in Berlin mit einschlägigen The-
men befasst sind

Ressortübergreifende 
Abendveranstaltung

Personal und Ausbildungsjahrgänge von AA, 
BMZ, BMVg und BMI

Bei der Umsetzung der Forschungsfrage knüpfen wir an die im September 2012 von der Bundesregierung 
verabschiedeten ressortübergreifenden Leitlinien „Für eine kohärente Politik gegenüber fragilen Staaten“ an. In 
enger Zusammenarbeit mit dem neu gegründeten und für die Umsetzung der Leitlinien federführenden Referat 300 
des Auswärtigen Amtes sollen drei thematische Schwerpunkte bearbeitet werden: 

•	 2014/15: Rule of Law, im Sinne der Förderung eines vorhersehbaren, bezahlbaren, fairen und 
durchsetzungsfähigen Rechtes,

•	 2015/16: Security Sector Reform im Sinne der Förderung eines stabilen und demokratisch kontrolliertem 
Sicherheitssektors mit dem Ziel, Frieden und Entwicklung nachhaltig zu sichern,

•	 2016/17: Demokratieförderung im Sinne der Förderung institutionalisierter und rechtlich abgesicherter 
Mechanismen der gleichberechtigten politischen Teilhabe.

Für jeden der drei Schwerpunkte sollen in einem ersten Schritt Konzepte für die anstehende weitere 
Ausgestaltung der Leitlinien ausgearbeitet und in einem zweiten Schritt in verschiedenen Formen umgesetzt 
werden.

Beitrag zum SFB 700

Das Transferprojekt T3 hat eine Querschnittsfunktion für den 
gesamten SFB 700 und bearbeitet eine für die dritte Förderphase 
zentrale Fragestellung nach den Implikationen der Erkenntnisse 
des SFB für den politischen Umgang mit Räumen begrenzter 
Staatlichkeit (Rahmenantrag C.2.3). Es nimmt Erkenntnisse 
aus verschiedenen Teilprojekten auf und arbeitet sie mit dem 
Transferpartner für die politische und diplomatische Praxis 
auf. Dabei wird gleichzeitig ein reflexiver Wissenstransfer  
zwischen Außenpolitik und Wissenschaft möglich, in dem 
Einblicke in die politische Realität die Grundlagenforschung 
informieren und theoretische Konzepte einem direkten 
Praxistest ausgesetzt werden.
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